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Der
„Rollplan“

im Projekt 
„Bewegter Kindergarten“ 

der Landesregierung Niedersachsen
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Ziele

In vielen Kindertagesstätten im ganzen
Land ein Fenster öffnen für mehr
Bewegung im Kindergartenalltag.

Berufsbildende Schulen und Fachschulen
für Sozialpädagogik gewinnen und

bestärken in ihrem Ausbildungsangebot für
elementare Bewegungserziehung.

Vergleichbare Inhalte in Berufsschule und
Kindertagesstätte sorgen für wechselseitige
Verstärkung und bereichernden Austausch

zwischen Theorie und Praxis.
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Inhalte

Beobachten und Fördern der 

Bewegungsentwicklung im Setting

Kindergarten

Einrichten und Gestalten von 

Bewegungsangeboten
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Umsetzung

• der „Plan rollt“ in 6 Halbjahren durch 
Niedersachsen - 1. Station: Region 

Hannover

• Kitas im Einzugsbereich einer 

Berufsbildenden Schule/ Fachschule für 
Sozialpädagogik mit 

Ausbildungsschwerpunkt „Elementare 
Bewegungserziehung“ werden zur 

Beteiligung eingeladen
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Umsetzung

• Mit dem Gruppen- Bewegungskalender werden 
Kinder, Erzieherinnen und Eltern täglich auf die 
Bewegungsangebote aufmerksam.

• Unter dem Motto „Bewegen und Kleben“ werden 
Angebote innerhalb der Einrichtung in dem 
Gruppen- Bewegungskalender dokumentiert.

• Einfach handhabbare Beobachtungshilfen, in 
Schule und Einrichtung eingesetzt, erleichtern 
den Erzieherinnen die Förderung der 
Bewegungsentwicklung ihrer Kinder.

• Ein Karteikasten mit situativen und strukturierten 
Bewegungsangeboten regt die tägliche 
abwechselungsreiche Umsetzung an.



© Bewegungskita 2005

D
ie

 P
a

rt
n

e
r

 

 

Landesjugendamt

Niedersächsisches

Kultusministerium

 

D
ie

 F
ö

rd
e

re
r

Umsetzung

• Durch einfache, aber hochwertige 
Bewegungsmaterialien werden sowohl Kinder als 
auch Erzieherinnen und Familien zur Bewegung 
aufgefordert.

• Vergleichbare Ausrüstung mit 
Bewegungsmaterialien in Berufsschule und 
Kindertagesstätte sorgt für wechselseitige 
Verstärkung und bereichernden Austausch 
zwischen Theorie und Praxis.

• Erfahrungsaustausch in Ruhe und Gelassenheit 
unterstützt die verschiedenen Initiativen, 
vermittelt Ideen und gegenseitiges Feedback.
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Schulungen

• Vermittlung von Bewegungsspaß für 
Erzieherinnen, Schülerinnen und Kinder u. a. am 
Material von Elfriede Hengstenberg

• Beobachten und Fördern der kindlichen 
Bewegungsentwicklung mit Beobachtungshilfen

• Gestaltung situativer und strukturierter 
Bewegungsangebote anhand des Karteikastens

• Gemeinsame Konzeptentwicklung für 
themenbezogene Elternarbeit


